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Tourist-Information Zellerfeld. 13-
17 Uhr, Tel. (0 53 23) 8 10 24.
Tourist-Information Clausthal & Ur-
laubswelt Harz. 9-18 Uhr, Tel. (05323)
81024.
Rassekaninchenzuchtverein. Jahres-
hauptversammlung, 19 Uhr, Schüt-
zenklause Zellerfeld.
Wilder Freitag. Mit dem Waldvolk-
Verein zur Förderung der Waldpäd-
agogik, 15.30 Uhr, Treffen am Ta-
ternplatz, Info (05323) 715579.
Glück Auf-Saal. 10.30-21 Uhr, An der
Marktkirche 7.
Arbeiterwohlfahrt. Kaffee, Klönen
und Spiele, 15 Uhr; Computer AG
15.45 Uhr, Begegnungsstätte am
Zellbach.
Jugendzentrum am Klepperberg. 15-19
Uhr.
Clausthaler Tisch „Lazarus“. Lebens-
mittelausgabe, 15-16.30 Uhr, im Un-
tergeschoss der ehem. Begegnungs-

CLAUSTHAL-ZELLERFELD
stätte der Christuskirche, Seiler-
straße 7.
Diakonie- und Sozialstation Oberharz:
9-16 Uhr, An der Marktkirche 6.
Tennis- und Squash-Halle. 8-23 Uhr,
am Sachsenweg.
Reiten und Reitunterricht. 14.30-
18 Uhr, Am Campingplatz Waldwe-
ben.
Stadtbüro. 8.30-12 Uhr, Tel. (0 53 23)
931-0.
Müllumschlagstation. 12-16 Uhr, Al-
tenauer Straße, Tel. (0 53 23) 27 44
oder (0 53 21) 37 67 37.
TuS: Gerätturnen, ab 7 J., 17.45 Uhr,
Fortgeschrittene, 18.30 Uhr, Ro-
bert-Koch-Schule; Training der
Schwimmabteilung, 18.45-20 Uhr,
Hallenbad Sport für Kids von 6-10,
16-17.30 Uhr, RKS-Sporthalle.
TuS-Fußball: 1. + 2. Herren Ü 18, 19-
20.30 Uhr, Sportplatz Ringerhalde.
Behinderten-Sportgemeinschaft: Bo-
genschießen, 15 Uhr, Vereinsgelände
Schützenplatz Clausthal.
DLRG-Ortsgruppe: Seniorenschwim-
men, 19.45-20.45 Uhr.

Schützengesellschaft Zellerfeld: Trai-
ning für Erwachsene und Gäste, 19
Uhr, Schießsportleistungszentrum
Goslarsche Straße.
Oberharzer Bergsänger: Übungsstunde
der Kinder- und Jugendgruppe, 15-
17Uhr.

Tourist-Information Rehazentrum Ober-
harz. 9-12 Uhr, Tel. (0 53 23)
7 12 89 60.
MTV: Tischtennis für Kinder, 5-8 J.,
16-17 Uhr, August-Tiemann-Halle
am Klepperberg.

Tourist-Information. 9-17 Uhr, Tel.
(0 53 28) 80 20.

BUNTENBOCK

ALTENAU

Informationsstelle des Nationalparks
Harz. 8-18 Uhr, Foyer im Kurgast-
zentrum.
Informationsstelle des Harzklub-Zweig-
vereins. 9-18 Uhr, Foyer im Kurgast-
zentrum.
SG Altenau/Buntenbock. Training der
1. und 2. Mannschaft, 19 Uhr,
Sportplatz.
FC Training der Herren, ab
18.30 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr. Jahreshaupt-
versammlung, 19 Uhr, Feuerwache
am Ostlandplatz.

Tourist-Information im Harz Welcome-

SCHULENBERG

TORFHAUS

Center. 10-18 Uhr, Tel. (0 53 20)
2 29 04 50.

Tourist-Information. 9-12 Uhr, Tel.
(0 53 23) 61 11.
Maria-Magdalenen-Kirche. 10-17 Uhr.
Gästeauskunft. 7.30-12.30 und 15-18
Uhr, Tel. (0 53 23) 66 35.
1. Harzer Hundewald. Rund um die
Uhr geöffnet.
TSG. Tischtennis für Schüler und Ju-
gendliche, 18-19 Uhr; Tischtennis
für Erwachsene, 19 Uhr.

WeltWald. Rund um die Uhr geöff-
net.

Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr

WILDEMANN

BAD GRUND

Clausthal-Zellerfeld. Im Labor des In-
stituts für Anorganische und Analy-
tische Chemie riecht es nach frisch
aufgebrühtem Kaffee – kaum zu rie-
chen ist hingegen das Ätznatron im
Kaffee. Was klingt wie ein perfider
Plan seine Kollegen zu vergiften, ist
tatsächlich Teil eines Versuchsauf-
baus beim 6. Internationalen Che-
mieworkshop in Clausthal-Zeller-
feld. Denn mit der besagten Mi-
schung lässt sich eine Batterie be-
treiben, die einen kleinen Elektro-
motor bis zu 15 Minuten mit Ener-
gie versorgen kann.

„Die ersten Laborversuche des
Workshops führen wir immer mit
Haushaltsmitteln durch. Da können
spannende und anspruchsvolle Ex-
perimente bei herauskommen“, sagt
Axel Franke von der Robert-Koch-
Schule (RKS) in Clausthal-Zeller-
feld.

Große Nachfrage
Zusammen mit seinen Kollegen

von der Fakultät für Natur- und
Materialwissenschaften der TU
Clausthal organisiert er schon zum
sechsten Mal den einwöchigen
Workshop für chemiebegeisterte

Schüler aus aller Welt (die GZ be-
richtete). Die Nachfrage sei in den
letzten Jahren kontinuierlich ange-
stiegen. „Allerdings müssen wir bei
25 bis 30 Teilnehmern bleiben. Wir
wollen jedem Schüler einen Platz im
Labor bieten können“, sagt Franke
weiter. Auch die Unterbringung und

der Transport limitieren die Teil-
nehmerzahl. Denn auf dem Pro-
gramm der Jugendlichen stehen
nicht nur Laborexperimente. Im
Laufe des Workshops werden ver-
schiedene Institute der TU besucht,
Vorträge gehört und auch ein wenig
die Region erkundet.

Einblick in Forschung
Doch zunächst stehen noch einige

Tage im Labor an. Zum Beispiel im
Institut für Organische Chemie, wo
Professor Andreas Schmidt die Ju-
gendlichen mit einem spannenden
Vortrag zur Forschung am Institut
begrüßt und dann im Anschluss un-
ter anderem Versuche mit optischen
Schaltern, natürlichen Farbstoffen
und Arzneimitteln durchgeführt
werden.

Bei einem gemeinsamen Potluck-
Abend bereiten die Schülerinnen
und Schüler traditionelle Gerichte
aus ihren jeweiligen Heimatregionen

zu und stellen sie den anderen Teil-
nehmern vor. Natürlich wird alles
gemeinsam gegessen, denn auch die
Völkerverständigung geht durch den
Magen. Der Workshop endet am
Freitagabend mit einer Chemie-
Show in der RKS (Bericht folgt).

Die Chemie stimmt beim Workshop
Interessierte Jugendliche aus verschiedenen Ländern tauchen eine Woche lang tiefer in die Materie ein

Von Julian Belz

Gruppenbild mit
Arbeit: Am ersten
Labortag nehmen

die Schüler Nah-
rungs- und Haus-

haltsmittel in ver-
schiedenen Ver-
suchsreihen und

Experimenten un-
ter die Lupe.
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Besuche verschiedener Institute und Vorträge sind auch Teil der Workshopprogramme.

Die „Kaffee-Batterie“ läuft.

Altenau. Der Hüttenabend war ein
voller Erfolg für die Altenauer
Bruchbergsänger. Die Hütte mit
70 Plätzen war voll besetzt. Viele
Urlaubsgäste und Neubürger aus
der Einheitsgemeinde haben die Ge-
legenheit genutzt, das Harzer
Brauchtum kennenzulernen. Vorsit-
zender Rüdiger Kail konnte auch
Gäste begrüßen, die extra aus Gos-
lar und Hildesheim angereist waren.

Nicht nur zuhören war angesagt.
Mit den ausgelegten Liedertexten
waren die Gäste stets zum Mitsin-
gen aufgefordert. Die Jodlermeiste-

rin Brigitte Graefe vermittelte ge-
konnt die Grundlagen der Jodel-
kunst. Die Vorträge von Rosi und
Herbert auf ihren „Steirischen Har-
monikas“ wurden mit großem Ap-
plaus bedacht und sie kamen um ei-
nige Zugaben nicht herum. Als dann
noch einige Bruchberghexen ihren
Auftritt hatten, war die Stimmung
auf dem Höhepunkt angelangt. Mit
dem gemeinsam gesungenen Stei-
gerlied fand der dreistündige Hüt-
tenabend seinen Abschluss. Der
Nächste wird in das 18. Altenauer
Heimatfest integriert werden. red

Abend der Bruchbergsänger in Altenau gut besucht – Einheimische und Touristen feiern zusammen

Spaß auf der Hütte mit Hexen und Musik

Die Bruchberghexen sorgen beim Hüttenabend für Stimmung. Foto: Privat

Schulenberg. Zu einem kleinen Or-
gel-Zyklus wird am Sonntag, 22. Fe-
bruar, um 16 Uhr in die St.-Petrus-
Kapelle in Schulenberg eingeladen.
Es erklingt Orgelmusik von Bach bis
Beethoven, die Vertonung der Jah-
reslosung „Hommage à Beethoven“
mit der Sopranistin Frauke Lages
und Anne-Gret Vogt an der Orgel.
Der Eintritt ist wie immer frei.

Orgelmusik von Bach
bis Beethoven

Schulenberg. Jahreshauptversamm-
lung hat die Freiwillige Feuerwehr
Schulenberg heute. Beginn ist um 19
Uhr in der Feuerwache. Neben den
Tätigkeitsberichten von Ortsbrand-
meister und Jugendfeuerwehrwart
stehen auch Beförderungen auf der
Tagesordnung. Außerdem muss ein
neuer Kassenprüfer gewählt werden.

Generalversammlung
der Schulenberger Wehr

Wildemann. Die Bergstadt, der Berg-
werks- und Geschichtsverein sowie
das Alte Berghornisten Corps laden
zum Bergdankfest in Wildemann
ein, das am Sonntag, 23. Februar,
gefeiert wird. Der Festgottesdienst
beginnt um 10 Uhr in der Maria-
Magdalenen-Kirche. Anschließend
geht es mit musikalischer Beglei-
tung zum „Hotel Rathaus“. Im Lin-
densaal wird ein traditionelles
Schärperfrühstück oder alternativ
eine Käseplatte serviert. Als Kos-
tenbeitrag werden 10 Euro erhoben.
Der Bergwerks- und Geschichtsver-
ein Wildemann wird, wie schon in
den Vorjahren, die Gestaltung des
Vormittags im Lindensaal überneh-
men. P.W.

Bergdankfest beginnt
mit einem Gottesdienst

Altenau. Zur Jahreshauptversamm-
lung am morgigen Samstag lädt der
Harzklub-Zweigverein Altenau sei-
ne Mitglieder ein. Das Treffen be-
ginnt um 15 Uhr im Hotel „Alte Au-
estuben“. Neben Ehrungen stehen
Wahlen auf der Tagesordnung. Un-
ter anderem müssen die Ämter von
Schriftführer und Naturschutzwart
besetzt werden. In seinem Ge-
schäftsbericht wird der Vorsitzende
das vergangene Jahr Revue passie-
ren lassen.

Beim Harzklub Altenau
stehen Ehrungen an

Altenau. Zu einem bunten Spiele-
nachmittag treffen sich die Mitglie-
der des Seniorenkreises Altenau am
Dienstag, 3. März, im Landhotel
Alte Aue. Der Nachmittag, zu dem
die Organisatoren Jutta und Wil-
fried Obst einladen, beginnt um
15 Uhr.

Spielenachmittag
des Seniorenkreises

Alessandra
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